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LEBENSLAUF VON FRAU SUSANNE WIEGAND 

Susanne Wiegand 

Geburtsjahr: 1972  
Geburtsort: Kassel 
Wohnort:  Schönaich 

Nationalität:  deutsch 

Erstbestellung: 5. Juli 2025 
Bestellt bis: 2026 

Aktuelle berufliche Tätigkeit: 
Seit 2025:  Mitglied des Aufsichtsrats der  

Brenntag SE, Essen 
Seit 2024: Investorin 

Beruflicher Werdegang: 
2021 – 2024: Vorsitzende des Vorstands der Renk Group AG, 

Augsburg 
2018 – 2021: Vorsitzende des Vorstands der Division 

Electronic Solutions und Mitglied des Defense 
Executive Board der Rheinmetall AG, 
Bremen/Düsseldorf 

2007 – 2018:  Mitglied der Geschäftsführung der Nobiskrug 
GmbH, Rendsburg, der German Naval Yards 
Kiel GmbH, Kiel und der Lindenau Werft 
GmbH, Kiel 

2005 – 2007:  Senior Vice President und Leiterin der 
Bereiche Strategie, Geschäftsentwicklung und 
M&A der ThyssenKrupp Marine Systems 
GmbH, Hamburg 

2001 – 2005:  Unternehmensberaterin mit Projekten bei 
(u.a.) Fresenius, Daimler und ThyssenKrupp 

1999 – 2001:  Senior Vice President Business Development 
der T-Systems International GmbH, Frankfurt 
am Main 

1996 – 1999: Unternehmensberaterin, Unit Manager 
chemisch/pharmazeutische Industrie der 
Diebold Deutschland GmbH, Eschborn 

Ausbildung: 
Master of Business Administration an der Johann Wolfgang 
Goethe-Universität Frankfurt am Main 

Mitgliedschaften in inländischen, gesetzlich zu bildenden 
Aufsichtsräten: 
- Brenntag SE, Essen1, 2 
- BWI GmbH, Meckenheim1 

Mandate im In- und Ausland, die mit Mitgliedschaften in 
gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten vergleichbar sind: 

– 

Beziehungen zum Volkswagen Konzern: 
– 

Beziehungen zu Organen der Volkswagen 
Aktiengesellschaft: 

– 

Beziehungen zu wesentlich beteiligtem Aktionär der 
Volkswagen Aktiengesellschaft: 

– 

Kenntnisse, Fähigkeiten und fachliche Erfahrungen: 
- Frau Wiegand verantwortete als Vorsitzende des

Vorstands der Renk Group AG den Bereich Nachhaltigkeit
und hat sowohl den Aufbau der Prozesse bzw. der
Organisation als auch die Durchführung der Sustainability 
Ratings vorangetrieben. Sie verfolgt und begleitet die
allgemeinen Entwicklungen auf dem Gebiet der
Nachhaltigkeitsberichterstattung und deren Prüfung und
bringt ihre Expertise in den Prüfungsausschuss der
Volkswagen AG ein. 

- Durch den Börsengang der Renk Group AG hat sie sich
intensiv mit der Prüfung von Bilanzen, der
Finanzberichterstattung und der Umsetzung der
Kapitalmarktfolgepflichten auseinandergesetzt. 

- Aufgrund ihrer vielfältigen Rollen und langjährigen
Erfahrung in der Verteidigungsindustrie verfügt Frau
Wiegand darüber hinaus über umfangreiche Kenntnisse
und Erfahrungen auf den Gebieten Risikomanagement,
Compliance und Exportkontrolle. 
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